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Forschungspraktische Vorzüge 
Grundlagen 

• Explorationsphase 

• dichte Datengewinnung (Vorteil ggü. anderen 

Erhebungsformen) 

• Abkürzung des Erhebungsprozesses 

• „Insider“-Wissen oder bei schwierigem 

Feldzugang 

• Erschließen weiterer Gesprächspartner 
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Problemloser Zugang 

• Motivation der TN unterschiedlich: 

• Expertentum demonstrieren 

• (Professionelle) Neugier 

• Gedankenaustausch 

• Hilfe für „Kollegen“ 

• Gespräch zwischen ähnlich sozialisierten 

Menschen 

• Unproblematische Interviewform? 
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Arten von Interaktionsbeziehungen 

InterviewerIn als… 

- …Co-ExpertIn 

- …ExpertIn einer anderen Wissenskultur 

- …Laie 

- …Autorität (FachexpertIn oder EvaluatorIn) 

- …potenzielleR KritikerIn 

- …Komplize 
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Forschungspraktische Fragen 

• Wer ist ExpertIn? 

• Auf welche Weise lässt sich Expertenwissen von 

anderen Wissensformen abgrenzen? 

• Welche unterschiedlichen Formen des 

Expertenwissens lassen sich unterscheiden? (z.B. 

Prozesswissen, Erfahrungswissen, evaluatives 

Wissen, systematisches Wissen …). 

• Welche Gesprächsführung ist die beste? 

• Welche Auswertungsstrategien gibt es? 
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Arten von ExpertInnen-Interviews I 
(Meuser/Nagel 1991) 

 Exploratives ExpertInnen-Interview 

• Herstellen einer ersten Orientierung 

• Schärfung des Problembewusstseins im Feld 

• Vorlauf zur Erstellung eines abschließenden 

Leitfadens 

• Untersuchungsgebiet soll thematisch strukturiert 

und Hypothesen generiert werden 
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Arten von ExpertInnen-Interviews II 
(Meuser/Nagel 1991) 

 Systematisierendes ExpertInnen-Interview 

• Systematische und lückenlose 

Informationsgewinnung 

• Aufklärung über „objektive“ Tatbestände 

• ExpertIn ist „RatgeberIn“ (verfügt über ein deR 

ForscherIn nicht zugängliches Fachwissen) 

• Populärste Art des ExpertInnen-Interview 

• Technisches und prozessuales Wissen 
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Arten von ExpertInnen-Interviews III 
(Meuser/Nagel 1991) 

 Theoriegenerierendes ExpertInnen-Interview 

• Erschließung und Rekonstruktion der „subjektiven 

Dimension“ des ExpertInnen-Wissens 

• Theoretisch gehaltvolle Konzeptualisierung von 

(impliziten) Wissensbeständen, Weltbildern, 

Routinen 

• Deutungsmuster, Deutungswissen 



Linz, April 2011 ExpertInnen-Interviews 

Wer gilt als ExpertIn? 
(Bogner/Menz 2009) 

• voluntaristischer ExpertInnen-Begriff: jeder Mensch hat 
bezogen auf ein Fachgebiet einen Wissensvorsprung 
(z.B. eigenes Leben).  

• methodisch-relationaler ExpertInnen-Begriff: ExpertInnen 
sind das Konstrukt deR ForscherIn 

• sozial-repräsentativer ExpertInnen-Begriff: ExpertIn sind 
jene Personen, die z.B. in der Fachliteratur einen „Namen“ 
haben, Positionen, Titel etc. 

• wissenssoziologischer ExpertInnen-Begriff: 
WissenschaftlerIn mit sicherem, eindeutigem Wissen 
(Schütz 1972), Mensch mit berufsbezogenem 
Sonderwissen (Sprondel 1979); Überblickswissen über 
ein bestimmtes Wissensgebiet (Hitzler 1994) 
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Einwände gegen ExpertInnen-

Interviews 

• (zu) nahe am Alltagsgespräch (Koolwijk 1974) 

• Publikumseffekt (Scheuch 1967) 

• unreife Vorstufe zum „eigentlichen“ 

Forschungsprozess (Bogner/Menz 2009) 

• Anekdotisches und/oder illustratives Wissen 

(Meulemann 1993) 

• Abgrenzung zu anderen Interviewformen? 

(Kassner/Wassermann 2002) 
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